
Nabelfahrt nach 
Aspern 
Hat im Lauf der Geschichte 
eine Nabel Verschiebung 
stattgefunden? ist der anti-
ke Omphalos heimlich von 
Delphi nach Wien herauf-
gewandert? Man steht vor 
einem Rätsel. Obwohl ge-
sagt werden muss: Die 
"urbs" (Rom) hat ja auch 
einen eigenen "umbilicus", 
ihren Nabel in Ferm eines 
Tempelchens im Forum 
Romanum. In einer (Bus-) 
Tour de nombril, auf Deutsch 
"Nabelfahrt", will die 
Künstlergruppe Salon Hy-
brid unter der Leitung von 
Stephanie Winter Licht 
ins Dunkel dieses Rätsels 
bringen. Ab Samstag wird 
das Publikum erleben, was 
es heißt, hierzustadt eine 
sensationelle Entdeckung 
aufzuarbeiten: als "Kunst 
im öffentlichen Raum". 
Na dann, bitte einsteigen 
bei der Virgilkapelle in 
Richtung Aspern und 
nachschauen, was es mit 
derlei künstlerischem Tou-
rismus auf sich hat. Weite-
re Termine für diese Statio-
nenreise durch Wien sind 
bis 30. September ange-
setzt. (ploe) 
"T our de nombril", 9.9., Virgil-
kapelle Wien, Abfahrt: 18.30 

www.tourdenombril.at 
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